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1) Motivation 

Im Gemeindegebiet Eching gibt es bereits heute ein dichtes, teilweise sehr gut ausgebautes 
Radwegenetz: 

 

(Quelle: Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung). 

 

Für ältere und ungeübte Radfahrer, Eltern mit Kinderanhängern, selbstfahrende Kinder, aber 
auch für Vielfahrer, Fahrradpendler und Freizeitradler besteht dennoch erhebliches 
Verbesserungspotenzial.  

Im Laufe des Jahres 2020 wurden vom ADFC auffällige Situationen gesammelt und 
Anregungen zu deren Lösung mit dem Fahrradbeauftragten von Eching, dem 3. 
Bürgermeister Leon Eckert vor Ort besprochen.  

Die Bandbreite reicht von subjektiven oder objektiven Gefahrenstellen, über strategische 
(visionäre) Maßnahmen zum Radwegenetz, bis zu Hinweisen auf Baumängel oder falsche 
Beschilderung.  

In Einzelfällen können auch Einsparungen in Form von überflüssigen Schilden oder 
Umlaufsperren realisiert werden. 

Einzelne Punkte wurden von der Gemeinde bereits aufgegriffen und erfolgreich bearbeitet. 

Angesichts des großen Potenzials hat die ADFC OG Neufahrn Eching im September 2020 
einen Arbeitskreis zur Erarbeitung weiterer Ideen eingerichtet. 

Nachfolgend wird eine Auswahl der gefundenen Potenziale dargestellt. Die jeweils aktuelle 
Sammlung ist unter adfc-freising.de/ortsgruppe-neufahrn-eching  zu finden. 
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2)IDEEN ZUR 
VERBESSERUNG 
DER SICHERHEIT 

 
OBJEKTIVE UND SUBJEKTIVE

IDEEN ZUR 
VERBESSERUNG 
DER SICHERHEIT  

SUBJEKTIVE SICHERHEITSTHEMEN 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Insbesondere die Bäume an (wenigen) Engstellen sollten im ersten Schritt entfernt werden. 
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3) LÄNGERFRISTIGE 
PLANUNG, 
FÜHRUNG DER 
RADWEGE 
SCHLIESSUNG VON LÜCKEN IM ÜBERÖRTLICHEN NETZ 
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4) SCHILDER UND 
WEGWEISER 

BEREINIGUNG, KORREKTUR, RECHTSSICHERHEIT 



 
11 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die beiden Beispiele gelten für nahezu alle Sackgassenschilder im Gemeindegebiet von Eching. Fast 
überall ist der Durchgang für Fußgänger und Radfahrer möglich, die verwendeten Schilder (357) 
weisen aber nicht darauf hin.  

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Zwei Beispiele für eine einseitige Lösung. Eine Seite wurde betrachtet, die andere Seite „vergessen“. 
Empfehlung: Nicht konsequent durchgehende Konzepte abbauen. Weniger ist Mehr.  
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Teilweise umgesetzt!  
Der Schotterweg ist bereits als Rad- 
und Fußweg beschildert, der 
Wegweiser fehlt noch 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Beispiel für fehlende Umleitung bei mehreren Baustellen im Gemeindegebiet. (Rathaus…) 
  

NICHT MEHR RELEVANT! 
Bauarbeiten sind abgeschlossen. 

 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Insgesamt fällt im Gemeindegebiet auf, dass für verschiedene Baugebiete 
unterschiedliche „Generationen der Beschilderungsphilosophie“ angewendet 
wurden.  
Es entsteht der Eindruck, dass teilweise nur auf einzelne Anwohnerwünsche 
reagiert wurde.  
 
Sehr viele Gehwegschilder, Radwegschilder und deren Kombinationen sind 
nicht explizit vorgeschrieben und können somit entfallen.  
  

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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5) IDEEN 
KOMFORT UND 
GESCHWINDIGKEIT
 
VERKEHRSFLUSS ERLEICHTERN

IDEEN ZU 
KOMFORT UND 
GESCHWINDIGKEIT
VERKEHRSFLUSS ERLEICHTERN 
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GESCHWINDIGKEIT 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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Im Gemeindegebiet gibt es weit überdurchschnittlich viele Pfosten, 
Absperrgitter (Umlaufsperren) und Schranken. 
Die Bandbreite reicht von: 

 Unnötig (nicht für KFZ befahrbarer Anwohnerweg) 
 Störend (nicht mit Anhänger oder Lastenfahrrad passierbar 
 Gefährlich (unbeleuchtet, nicht reflektierend, scharfkantig, kein 

Schutzraum zur Straße) 
 
Der ADFC empfiehlt, diese teilweise sehr gefährlichen Hindernisse deutlich zu 
reduzieren, bzw. an die aktuellen Vorschriften anzupassen.  
Für Hindernisse auf Privatwegen wäre ein Hinweis der Gemeinde auf das 
Haftungsrisiko der Eigentümer sinnvoll. 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
BEARBEITET. DIE LÖSUNG IST NOCH 
SUBOPTIMAL 

DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 
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DIE IDEE WURDE VON DER 
GEMEINDE AUFGENOMMEN UND 
ERFOLGREICH BEARBEITET 


